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B esuch s dien st- Tr ffin in der Kreuzkirche

Am27.März ginges in unserem Besuchsdienst um die ,,Kunst des Alterns".
Wir hatten 35 Mitglieder aus 14 Besuchsdienstgruppen unseres Kirchen-
kreises zu Gast - von Duderstadt bis Hahnenklee, von Willershausen bis
Hattorf. Sie nahmen die Impulse auf, die Pastorin Helene Eißen-Daub vom
Haus Kirchliche Dienste in Hannover einbrachte. Auch der rege Austausch
kam nicht zrktrz.
Anfang März haben 50 Vorkonfir-
m an dinn en un d Vorkonfir m an d en
aus allen sieben Osteroder Gemein-
den sich mit der Liturgie unserer
G ottes di en st e v er tr aut gem acht.
Kreiskantor |örg Ehrenfeuchter und
etliche Ehrenamtliche konnten sie

dafür erwärmen. Den Gottesdienst
am3.März - ein gemeinsamer Got-
tesdienst für alle Osteroder Ge-
meinden - haben sie aktiv gestaltet,

Im Mittelpunkt stand die Geschich-
te der beiden Schwestern Maria und
Martha, die von |esus Besuch beka-
men. Die Pastorinnen Silke Dobers
und fohanna Friedlein hielten dazu
eine Dialogpredigt.
Es ist eben gut, miteinander zu re-
den und sich in aller Unterschied-
lichkeit zu akzeptieren.

Liebe Konfirmierte aus unserer Ge-

meinde! Der Kirchenvorstand gra-
tuliert euch herzlich zu eurer Kon-
firmation. Und er hat eine herzliche
Bitte: Bleibt uns verbundenl Geht
uns auf die Nerven mit euren Wün-
schen... und nehmt die Angebote
wahr, die es schon gibt:

lugendfreizeiten, fuleica- Kurse,

K.O.ten-Team in der Innenstadt!
Wir brauchen euch!

Unsere Konfirmandinnen und
Konfirmanden haben einen lila
Fliederbusch auf dem Kirchenge-
Iände gepflanzt, den die Sparkasse

Osterode gespendet hatte.
Im Mai werden Konfirmandlnnen
auch in anderen Osteroder Ge-
meinden Bäume oder Sträucher
pflanzen.
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Auch die Kreuzkirche hat einen
der vier Sommergottesdienste
,,abgekriegt". Wir wollen ihn am
4. August, 10 Uhr (!), unter freiem
Himmel, unter der Linde vor der
Kirche feiern. Motto: ,,Gott ruhte
amT.Tage - Freiraum Feiertag".
Nach dem Gottesdienst bleiben
wir - wenn wir wollen - noch
zusammen, genießen Gutes und
haben Zeit fireinander. . .

Es war so schön mit euch,liebe
Alwin, Karin und Lucas Ziola!
Ihr habt fast alle Gottesdienste in
den letzten drei |ahren mitgefei-
ert. Karin Ziolahat das Küchen-
team, den Gemeindebeirat und
die Frauenrunde bereichert. Und
sie hat den Anstoß zum Frauen-
frühstück gegeben! Alwin Ziola
hat sich mehrmals bei Brot für die
Welt-Aktionen engagiert, seinen
Hänger zur Verfügung gestellt, den
Stand im Advent mit Lichtern ge-
schmückt und bei Eiseskälte Spen-
den auf dem Markt gesammelt.
Er hat außerdem die KV-Wahl
durchgestanden und wurde in den
KV berufen. Er war dabei, unsere
Gemeindearbeit in den gesamten
Stadtteil hineinstrahlen zu lassen.
Und Lucas hat bei vielen Aktionen
toll mitgeholfen und außerdem das
Kigo-Team unterstützt. Nun zieht
ihr nach Bad Wörishofen.
Wir können nur sagen: DANKE!
Und ,,Pfüet eich!"
(,,Gott behüte euch!")

dolSwidanja, güle gü\e", Edith Schulz!

Am Sonntag, 30.6., 11 Uhr, werden wir in
einem Familiengottesdienst unserer lang-
jährigen Kita- Leiterin Edith Schulz nach
vielen |ahren ,,Danke" und ,,Tschüss" (das
heißt: ,,Gott befohlen') sagen. Sie geht in
den wohlverdienten Ruhestand. Zu diesem
Familiengottesdienst laden wir ALLE ein!
Außerdem werden wir dann Ulrike Denk-
haus-Keller als stellvertretende Leiterin (das
war sie seit 2005) verabschieden. Als Erzie-
herin in unserer Kita bleibt sie uns aber er-
halten.

,,Auf Wiedersehen, au revoir, good bye, arrivederci,
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